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Guten Tag den Organisatoren der Anhörung zur Rentenversicherung von Selbständigen, BT-Fraktion Grüne vom 23.1.2012,   Guten Tag den interessierten Teilnehmern.

Zunächst die Zusammenfassung der Gedanken unseres Vorschlages von OWUS Sachsen e.V.  

Wer in die Tiefe gehen möchte, sollte die weiter beigefügten Dokumente lesen.

Alle gesetzliche Neuregelung muß Übergangsregelungen für bisherige Sicherungssysteme enthalten.

Wer jetzt zu einer Versicherung per Gesetz verpflichtet wird, muß auch zahlungsfähig sein, sein Rentenversicherungsbeitrag darf nicht z.B. durch überhöhte Krankenversicherungsbeiträge bereits aufgefressen sein.

Unsere Kerngedanken:

- Zu Behandeln ist als Einheit der gesamte Komplex Soziale Sicherungssysteme Krankenversicherung, Rentenversicherung, Arbeitslosenversicherung, Steuern. Insgesamt existiert hier ein zu umfangreiches Vorschriftengewirr.

Selbständige haben z.Zt. bei annähernd gleichem Versicherungsschutz wie Arbeitnehmer ca. 40 % Abgabenlast nur aus Sozialabgaben, zuzüglich ggf. Steuern. Der Abgabenanteil steigt extrem für prekäre Einkommen.

- Mit dem Wechsel in der Erwerbsbiographie darf kein Wechsel und kein Bruch in der Rentenbiographie entstehen.

- Also sollen Selbständige / Unternehmer  zukünftig gleichbehandelt werden wie Arbeitnehmer.

- Die Verbeitragung erfolgt zeitidentisch über Unternehmerlohn – Grundlage ähnlich wie der Steuervorauszahlungsbescheid - 

- Die Verbeitragung erfolgt analog dem aktuellen Einkommen, spätere Korrekturrechnung ja.

Keine Sondervorschriften für Selbständige, gleiche Bemessungsbasis, gleiche Beiträge, gleiche Rechte, eben keine Sondervorschriften.

- Mit Erhalt des Gewerbescheines erfolgt kein Ausschluß aus der gesetzlichen Versicherung mehr, gilt für alle Sozialversicherungszweige..

- Ca. 50 % der Sozialbeiträge werden wie bei AN als Betriebsausgaben abgezogen.

- Das gesamte Abrechnungssystem für Arbeitnehmer funktioniert und wird trotz vorhandener Mängel nicht infragegestellt. Mit unserem Vorschlag Gleichbehandlung Selbständige / Arbeitnehmer ist ab sofort das gesamte Organisationswerk für die Realisierung unseres Vorschlages gegeben. Die Bürokratie dürfte keine neuen Vorschriften erfinden, müßte sich darauf konzentrieren, das vorhandene Vorschriftengewirr abzubauen und an das Arbeitnehmerabrechnungssystem durch Übergangsregelungen anzupassen.

Die Anzahl prekärer Selbständiger, wie auch Arbeitnehmer, wächst rasant und schneller, als die Politik reagiert. Daher ist der Umstieg auf das System Verbeitragung wie Arbeitnehmer schnell notwendig und möglich. Beachte den Rentenbericht des Sozialbeirates der Bundesregierung 2010.

Mit freundlichen Grüßen an alle,  Gerald Bindig, i.A. OWUS Sachsen e.V. abgestimmt mit Dachverband OWUS, und danke für die Anhörung.

Als Dokumente sind beigefügt:

- Unser Vorschlag vom 30.9.2010

- Die Aufbereitung statistischer Daten mit wesentlichen Auszügen aus dem Rentenbericht des Sozialbeirates der Bundesregierung aus 2010

- Rechenbeispiele für die Abgabenlast Selbständiger gegenüber Arbeitnehmern

